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Dieser Tage erscheint als Broschüre

Mg,TckrlM ii. Menschemück
Eine Feldpredigt für Daheimgebliebene von Dr. Bruno Wille.

Es ist nötig, daß weite Kreise erfahren, wie stch die
Freidenker und Freireligiösen zum Krieg sieben. Die Kirchlichen sind
jetzt überaus rührig, um für den alten Glauben zu werben
Seien auch wir auf dem Posten Verbreiten wir massenhaft
diese Feldpredigt, die ebenso freiheitlich und menschentümlich wie
vaterländisch istl

Bestellungen bei I. Peter Schmal (München 2, Barerstr. 88).
Es kostet ein Exemplar 15 Pfg. (Porto 3 Pfg. Zehn Exemplare

portofrei Mk. 1,20. Ueber größere Posten tst mit Dr. Bruno
Wille (Friedrtchshagen) zu vereinbaren

1913
freiüenker Kalender

freifeligiSles Mrbucd
ist erschienen!

Der Freidenker-Kalender, im Auftrag des Deutschen
Freidenkcrbundes herausgegeben von E. Vogtherr, bietet
wieder eine reiche Fülle des Nützlichen und Wissenswerten
für alle freigeistigen Organisationen und für alle
Einzelpersonen, die am freidenkerischen und freireligiösen Leben
Anteil nehmen I Sein Text-Inhalt steht naturgemäß z. T.
ini Zeichen dcr herrschenden Kriegswirren, ohne daß die
freigeistig-ethische Bewegung vernachlässigt wurde. Daneben sind
die Jährhundert-Erinnerungen an Hypathia und Huß beachtet,
und zwar in je einer Arbeit von G. Tschirn und Ed. Rieber.
Von dem übrigen Inhalt seien hervorgehoben die Aufsätze von
Dr. Br. Wille: „Müssen wir umlernen?"-. Dr.- H. Ohr: „Die
ethischen Gesellschaften Amerikas und die freireligiösen
Gemeinden"; E. Vogtherr: „Was ich bei Haeckel fand"; L.
Ankenbrand: „Deutsche Buddhisten auf Ceylon". — Das Büchlein
ist wiederum durch wohlgelungene Illustrationen verschönt.
Das reiche Adressen-Material wird in der Friedenszeit zur
Neubelebung der fr'eigeistigen Bewegung unentbehrliche
Anknüpfungspunkte bieten.

Der Kalender ist gegen Einsendung von Kli Psg. portofrei

von der Geschäftsstelle des Freidenker-Bundes, I. P.
Schmal, München 2, Barerstr. 88 (Postscheckkonto 191S), für
die Schweiz zu 7S Cts. durch die Geschäftsstelle des Deutsch-
Schweizerischen Freidenkerbundes, Zürich I, Rößligasse 5, zu
beziehen.

.Unsere Gesinnungsfreunde werden gebeten, fich die
Verbreitung unseres Kalenders gerade jetzt recht angelegen sein
zu lassen. Bestellungen werden baldigst erbeten.

it» beliebige« Städten kann ich vorläufig bis zum SS.
November bindend übernehmen, später nur von Fall zu
Fall, und bitte ich reflektierende Vorstände, sich rechtzeitig
mit mir in Verbindung zu setzen.

G-WogtHerr,
Dresden A. 34. Wetztener Straße 64.

Deutsche Klänge zum
Weltkrieg 1914!

B°II Gustav Zschirn, Breslau.

Preis I« Pfennig. MMlMMMMMMMMl

Der Gesaint-Erlös flieht gemeinnützigen Zwecken zu.

Erhältlich durch die Geschäftsstelle München

ostpreuhische Bitte.
Infolge wiederholter Fluctitbewegung vor der drohenden

Russen-Gefahr in Ostpreußen herrscht eine auch doppelte Not
Insbesondere fehlt es an warmer Wtnterkle dung, dicker Wäsche,
dichten Stiefeln, Mänteln usw. für Männer, Frauen, Kinder.
Die Kindersterblichkeit ist so groß durch Seuchen und Kältet
Jn Königsberg dürfte jeder Haushalt nach entbehrlicher Kleidung
bald abgesucht sein. Sendet schnell Geld und Gaben, aber nur
helle brauchbare Ware, frachtfrei an die

Geschäftsstelle der Deutschen Friedensgesellschaft.
Königsberg i. Pr.. Schnürbugstn 19.

gez. den 7. Oktober kg 14. Tiedje, Prediger. Kossak, Kaufmann.

Gesinnungsfreunde! Sorget für die Verbreitung des

Freidenkers
als Lektüre für die Verwundeten. Kostenlos werden

Exemplare versandt von der Geschäftsstelle München.

j Rtrl>ckltkii»»Gerbtlilätttr Z

» zur Gewinnung neuer Abonnenten werden auf Wunsch »
L in beliebiger Anzahl WK" kostenlos zugesandt von der L

> Geschäftsstelle München 2 ?M 18. -

^aKlttNaoN °n die Geschästsstelle des
HUt/zzU!Hliz Deutschen Freidenkerbundes
Bezugsgelder sowie Jiseratenbeträge wolle rnan kostenfrei durch
Zählkarten auf das Postscheckkonto Nr. 1919 gelangen lassen. —
Zahlkarten sind bei jedem Postamt kostenlos erhältlich.

I. Peter Schmal, München 2 «v. 18.

Die Halbmonatsschrift „Der Freidenker" wird jedem Mitgliede des Deutschen freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich
6.— Mk) und des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich 5,— Fr.) unentgeltlich zugesandt
Direkte Zusendung nach dem Ausland 6.40 MI. — Inserate: pro oiergespallene Petitzeile 20 Pfg. — 25 Cts, — Aufrmhm.-gesuche
neuer Mitglieder erledigt für Deutschland die Geschäftsstelle den Teutschen Freib-nkerbundes in München 2 XVV. u (Dostscheck-
Konto 1919), für die Schweiz die Geschäftsstelle des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes in Zürich (Postscheckkonto 2S78).
Für den Buchhandel beziehbar in Deutschland durch L. Fernau, Leipzig: in der Schweiz durch die Grütlibuchhandlung, Zürich.
Verantwortliche Redakteure : In Deutschland: Dr. Krnno Mille in Friedrichshagen (Berlin) ; in der Schweiz: PF. Konnet in
Zürich II; für die Rubriken unter „Freidenker- Bewegung": G. Uogtherr, Dresden A, 34. Verantwortlich sür alle von »er
Geschäftsstelle des D. F. B. ausgehenden Veröffentlichungen: I. Peter Schmal, München; des D.-S. F. B.- Das Zentralkomitee
Eigentümer des „Freidenkers" ist der „Deutsche Freidenkerbund". Verlag interimistisch währerd des Krieges und

Druck von Oskar Hensel in Gottesberg (Schlesien).
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